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UNSERE GEGNER
Meisterschaftsspiele gegen ASC 09 

Dortmund und SV Westfalia Rhynern g S. 4
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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zu den direkt aufeinanderfolgenden 
Meisterschaftsheimspielen fünf und 
sechs in der Oberliga-Saison 2016/
2017 gegen den ASC Dortmund und 
den SV Westfalia Rhynern heiße ich 
Sie im Namen des Präsidiums und Auf-
sichtsrats vom SV Lippstadt 08 recht 
herzlich Willkommen. Unser besonde-
rer Gruß geht an die Mannschaften, 
Trainer, Offiziellen und an die mitge-
reisten Fans unserer Gäste aus dem 
Ruhrgebiet respektive der Nachbar-
stadt Hamm.  

Die letzten beiden Spiele haben es ein-
drucksvoll unter Beweis gestellt: uns 
wird in dieser Liga nichts, aber auch 
rein gar nichts geschenkt. Die Remis 
gegen Gütersloh und Bielefeld waren 
vielleicht nicht die attraktivsten, sehr 
wohl aber äußerst intensive Spiele, 
die uns jeweils an die physischen 
Grenzen geführt haben. Natürlich ist 
uns bewusst, dass mit einer guten 
Platzierung auch die Ansprüche an den
Spielstil unserer Mannschaft steigen, 
aber wir werden mit Sicherheit nicht 
jeden Gegner aus dem eigenen oder 
dessen Stadion schießen. Insofern 
möchte ich viel lieber die Bereitschaft 
unserer Mannschaft loben, stets auch 
den Kampf anzunehmen, um aus den 
Spielen etwas Zählbares mitzuneh-
men. Enttäuscht waren wir dann frag-
los über das Ausscheiden aus dem 
Westfalenpokal. In der öffentlichen 
Wahrnehmung kam mir das Ausschei-
den etwas zu selbstverständlich rü-
ber und ich kann Ihnen allen versi-

chern, dass wir intern sehr wohl in 
der Lage sind, eine entsprechende 
Selbstreflektion vorzunehmen und 
Dinge, die mal nicht so gut laufen, auch
ansprechen. Aber, und das ist ein gro-
ßer Vorteil in unserem Verein und un-
serer Mannschaft: es bleibt eben: in-
tern.

Generell habe ich den Eindruck, dass 
wir sehr fokussiert waren, sind und 
bleiben werden, denn nur so können 
wir den zeitnah aufeinander folgen-
den sportlichen Herausforderungen 
auch gerecht werden. An diesem und 
dem kommenden Wochenende lau-
ten diese Herausforderungen ASC 
Dortmund und Westfalia Rhynern. Ta-
bellentechnisch auf den ersten Blick 
zu ungleiche Gegner, hat doch der
ASC einen eher schwachen Saison-
start hingelegt, während der SV West-
falia sich einmal mehr aufmacht, ein 
gewichtiges Wort im Kampf um die 
Tabellenspitze mitzureden. Aber eben 
nur auf den ersten Blick, denn beide 
Gegner verfügen über ein starkes Kol-
lektiv und hinreichend individuelle
Klasse, um jeden Gegner in dieser 
Liga schlagen zu können. Ich bin mir 
relativ sicher, dass für unsere Mann-
schaft in beiden Partien der Kampf 
zunächst einmal wieder im Vorder-
grund steht und wir nur über eine 
starke Physis unseren zweifellos vor-
handen Kombinationsfußball ent-
wickeln können. Ich bin aber auch 
positiv gestimmt, dass unsere Mann-
schaft genau diesen Weg gehen wird 
und dann gute Chancen hat, aus bei-
den Begegnungen „etwas“ mitzuneh-
men.

ANSTOSS
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INHALT

Unsere Gäste werden es mir nachse-
hen, wenn ich das „etwas“ mit je-
weils drei Punkten konkretisiere. Ih-
nen, liebe Fans und Zuschauer, wün-
sche ich bei diesen Vorhaben zwei 
attraktive, spannende und sportlich-
faire 90 Minuten hier am Lippstädter 
Bruchbaum.
 

Ihr Thilo Altmann
Präsident



Im dritten Jahr der Ligazugehörigkeit 
stellt sich der ASC 09 Dortmund im
Rahmen des 10. Spieltages in der Ober-
liga Westfalen am heutigen Sonntag
beim SV Lippstadt 08 im Stadion 
Bruchbaum vor. Für die Aplerbecker 
läuft es in dieser Spielzeit alles ande-
re als rund. Die Mannschaft von Neu-
Trainer Adrian Alipour wartet nach der 
jüngsten 2:3-Niederlage gegen den 
Regionalliga-Absteiger TuS Erndte-
brück seit fünf Spieltagen auf den 
zweiten Saisonsieg, musste zuletzt 
vier Niederlagen hintereinander hin-
nehmen und rangiert am Tabellenen-
de. Alipours Vorgänger und Aufstiegs-
trainer Daniel Rios war nach einer 
2:4-Niederlage beim FC Gütersloh am
6. Spieltag beurlaubt worden. Wie 
Alipour, der vor seinem Engagement
in Dortmund Co-Trainer beim West-
Regionalligisten Wuppertaler SV war, 
die Aufgabe in Lippstadt angehen 
will, verriet er uns im folgenden In-
terview.

SVmagazin  Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Alipour! Auch nach 
den ersten drei Spielen unter Ihrer 
Regie wartet der ASC Dortmund noch 
auf einen Sieg. Wie fällt Ihr Fazit nach 
der jüngsten 2:3-Heimniederlage ge-
gen den TuS Erndtebrück aus?

Adrian Alipour „Wir haben in der ers-
ten Halbzeit taktisch sehr diszipliniert
gespielt, waren kämpferisch voll auf 

der Höhe. Nach dem Seitenwechsel 
fehlte bei uns die geistige Frische, um
gegen so einen starken Gegner dage-
genzuhalten.

SVmagazin Welche Fortschritte konn-
ten Sie bislang feststellen?

Adrian Alipour Die Jungs arbeiten hart, 
ziehen im Training voll mit. Ich rich-
te den Blick nach vorne, beschäftige 
mich nicht mit der Vergangenheit. Wir 
müssen die Konzentration bis zum 
Abpfiff hochhalten und noch zwin-
gender nach vorne spielen.

SVmagazin Wo werden Sie den He-
bel jetzt ansetzen, um wieder in die 
Erfolgsspur einzubiegen?

Adrian Alipour In vielen Einzelgesprä-
chen versuche ich, die Mannschaft auf 
Kurs zu bringen. Wir stecken im Ab-
stiegskampf, dass muss jeder be-
greifen. Es ist erst ein Drittel der Sai-
son gespielt. Wir dürfen jetzt nicht den 
Glauben an unsere Stärke verlieren.

SVmagazin Wie geht die Mann-
schaft mit der bedrohlichen Situation 
um?

Adrian Alipour Wir benötigen drin-
gend ein Erfolgserlebnis als Dosen-
öffner. Ein Sieg kann manchmal Ber-
ge versetzen. Lippstadts ehemaliger 
Trainer Daniel Farke hatte es in der 
vergangenen Saison in der Regional-
liga West vorgemacht. Nach einem ver-

korksten Saisonstart wurde er mit der 
U23 von Borussia Dortmund noch die
zweitbeste Rückrundenmannschaft 
hinter Aufsteiger Sportfreunde Lotte.

SVmagazin Was stimmt Sie zuver-
sichtlich, dass ausgerechnet in Lipp-
stadt der Knoten platzen könnte?

Adrian Alipour Ich arbeite nicht zehn 
Stunden in der Woche mit der Mann-
schaft, um mich mit einem Punkt zu-
frieden zu geben. Wir treten in Lipp-
stadt an, um dort zu gewinnen.

SVmagazin Wie schätzen Sie den 
SV Lippstadt 08 ein?

Adrian Alipour Lippstadt verfügt über
eine bärenstarke, eingespielte Mann-
schaft, in der die Mischung zwischen
jungen und erfahrenen Spielern stimmt. 
Das ist für uns ein schwerer Brocken. 
Wir haben großen Respekt, aber kei-
ne Angst.

SVmagazin Wer wird verletzungsbe-
dingt nicht dabei sein?

Adrian Alipour Bis auf Angreifer San-
tiliano Braja, der sich eine Knieverlet-
zung zugezogen hat, kann ich perso-
nell aus dem Vollen schöpfen. 

MSPW

			  Tor Dominik Altfeld, 
Jan Deckenhoff

Abwehr Kevin Brümmer, 
Patrik Dedner, Davut Denizci, 
Jan-Patrick Friedrich, 	Claas 
Heinze, Dominik Kemler, Orkun 
Koymali, Jeffrey Malcherek, 
Marvin Schweers, David 
Steindor, Lasse Strotmann, 
Christop Tielker

Mittelfeld Santiliano Braja, 	
Nils Cala, Silas Lennertz, 	
Marcel Münzel, Zivko Radojcic, 	
Philipp Rosenkranz, Ruben 
Rosovski, Daniel Schaffer, 
Michael Seifert

Angriff Pascal Beilfuß, 	
Maxi Podehl, Simon Rudnik, 	
Tim Schwarz, Ermias Simatos
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„BENÖTIGEN DRINGEND EINEN DOSENÖFFNER“

UNSERE GEGNER
TRAINER-INTERVIEW/KADER



Ob Zuhause oder 
im Stadion -
Fußball ist mit 
guten Freunden und 
WEISSENBURG Pilsener 
immer ein be-
sonderer Genuss.

Fußball 
    genießen!
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Der ASC 09 Dortmund, am heutigen 
Sonntag im Rahmen des 10. Spiel-
tages in der Oberliga Westfalen beim 
SV Lippstadt 08 zu Gast, stemmt sich 
im dritten Jahr der Ligazugehörigkeit 
mit allen Mitteln gegen den drohen-
den Abstieg. In der ersten Saison 
konnten die Aplerbecker noch die Auf-
stiegseuphorie mitnehmen, belegten 
im Endklassement den zwölften Ta-
bellenplatz. In der zurückliegenden 
Spielzeit hatte die Mannschaft das 
hohe Niveau der Hinrunde nicht hal-
ten können, rutschte nach der Win-
terpause in den Tabellenkeller ab. Am 
Ende rettete sich der ASC mit sieben 
Punkten Vorsprung (bei 87 Gegen-
toren) vor den Absteigern SV Scherm-
beck und SV Zweckel über die Zielli-
nie.

Auch in dieser Spielzeit konnte die 
Mannschaft die Anzahl der Gegen-
tore nicht entscheidend reduzieren, 
obwohl erfahrene Leute wie Philipp Ro-
senkranz (zuvor Spvgg Erkenschwick) 
oder Daniel Schaffer (Rot Weiss Ah-
len) verpflichtet werden konnten, um 
die Qualität im Kader deutlich anzu-
heben. Nach neun Spieltagen hat es 
schon wieder 21-mal im Kasten der 
Dortmunder Vorstädter „geklingelt“. 
Die Folge: Der ASC ziert das Tabellen-
ende.

Die Konsequenzen aus der sportli-
chen Talfahrt (nur ein Sieg aus den er-
sten sechs Spielen) bekam Aufstiegs-
trainer Daniel Rios Ende September 
zu spüren. Nach der 2:4-Auswärtsnie-
derlage beim FC Gütersloh zog der 
Verein die Reißleine. Mit der Verpflich-
tung von Adrian Alipour, der in Dort-
mund wohnt und in Essen als Ange-
stellter einer Krankenkasse arbeitet, 
wurde schnell ein Nachfolger gefun-
den. Der 37-Jährige soll dem Team 
neue Impulse geben. Rios hat mittler-
weile wieder einen neuen Job, arbei-
tet als Co-Trainer bei der U19 von Bo-
russia Dortmund in der Staffel West 
der A-Junioren-Bundesliga.

Auch Neu-Trainer Alipour, der zuvor 
mit dem Kirchhörder SC in die West-

falenliga aufgestiegen und zuletzt als
Co-Trainer beim West-Regionalligisten 
Wuppertaler SV tätig war, hatte bei 
seiner Premiere gegen den direkten 
Konkurrenten SuS Stadtlohn (0:1) kein 
Glück. In der achten Minute der Nach-
spielzeit kassierten die Aplerbecker 
den entscheidenden Gegentreffer, 
standen wieder einmal mit leeren Hän-
den da. Ausgerechnet der erfahrene 
Torjäger Tim Schwarz vergab einen 
Foulelfmeter und verpasste es, das 
Spiel in die richtige Richtung zu len-
ken. Für die Dortmunder war es der 
zweite nicht genutzte Strafstoß in ei-
nem Heimspiel in Folge, der wahr-
scheinlich für einen Sieg ausgereicht 
hätte.

Am folgenden Spieltag hatten sich die
ASC-Kicker, die zusammen mit ihren 
Fans in einem Bus nach Ostwestfa-
len reisten, für die Partie bei Arminia 
Bielefeld II (1:2) viel vorgenommen. 
Doch Bielefelds Angreifer Janik Brosch 
sorgt mit seinem Treffer in der Nach-
spielzeit (90.+3) für ein Déjá-Vu-Er-
lebnis. Auch am letzten Spieltag ge-

gen den Regionalliga-Absteiger TuS 
Erndtebrück setzte es erneut eine 2:3-
Niederlage. Damit muss Alipour wei-
ter auf den ersten Dreier in der Ober-
liga warten. „Manchmal kann ein Sieg
Berge versetzen“, hofft Alipour in Lipp-
stadt auf eine Überraschung. „In der 
Bundesliga hat es Schalke 04 vorge-
macht. Nach fünf Niederlagen platzte 
in der Europa League mit dem 3:1-
Sieg gegen RB Salzburg der Knoten. 
Danach wurde Borussia Mönchen-
gladbach deutlich 4:0 besiegt.“

Auch auf die Rückkehr der Langzeit-
verletzten Marvin Schweers und Pa-
trick Dedner muss Alipour noch war-
ten. Zumindest Schweers stand gegen
Erndtebrück schon wieder im Kader, 
wurde aber noch nicht eingesetzt. Da-
gegen spielt Mittelfeldspieler Dedner 
in den Planungen ohnehin keine so 
große Rolle mehr. Der Abwehrspieler 
erhält im Rahmen seines Studiums 
einen Praktikumsplatz in Stuttgart und 
wird Dortmund daher demnächst für 
sechs Monate verlassen. 

MSPW
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UNSERE GEGNER
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Nach zuletzt vier Siegen in Folge in der
Oberliga Westfalen will der SV West-
falia Rhynern seine aktuelle Erfolgs-
serie ausbauen. Der Tabellenfünfte der 
zurückliegenden Spielzeit ist nach dem 
verkorksten Saisonstart (drei Punkte 
aus den ersten fünf Spielen) zurück in 
der Spur, kletterte nach dem überzeu-
genden 4:0-Auswärtssieg beim FC Gü-
tersloh auf Rang vier. Für Westfalia-
Trainer Björn Mehnert geht es nun da-
rum, in den nächsten Wochen Kon-
tinuität hineinzubekommen. Neben 
Ex-Profi Salvatore Gambino wurde die 
Mannschaft punktuell mit den Region-
nalliga erfahrenen Lucas Arenz, Xhi-
no Kadiu, Mücahit Kücükyagci und 
Michael Wiese verstärkt. Wir sprachen
mit Westfalia-Trainer Björn Mehnert.

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Mehnert! Wie fällt Ihr 
Fazit nach dem 4:0 beim FC Güters-
loh aus?

Björn Mehnert Weil ich privat verhin-
dert war, wurde die Mannschaft von 
meinem Co-Trainer Rafael Krumpietz 
gecoacht. Es war nach seiner Auskunft 
trotz des deutlichen Ergebnisses ein 
Arbeitssieg, ein reines Kampfspiel. Wir 
haben zum richtigen Zeitpunkt die Tore
gemacht.

SVmagazin Wo lagen die Gründe, 
dass die Westfalia so viel Zeit benö-
tigt hat, um in Fahrt zu kommen?

Björn Mehnert Die Automatismen ha-
ben zu Saisonbeginn noch nicht so
gegriffen, wie wir uns das vorgestellt 
hatten. Zufriedenheit hatte sich breit-
gemacht. Einige Spieler glaubten of-
fenbar, dass es einfach so weitergeht 
wie in der Rückrunde der letzten Sai-
son. Jetzt haben die Jungs die Gier und 
die Lust auf Siege wiederentdeckt.

SVmagazin In welchen Bereichen be-
steht bei Ihrer Mannschaft die meiste 
Luft nach oben?

Björn Mehnert Die Anzahl der Gegen-
tore ist zu hoch. Drei oder vier hätten 
es schon weniger sein müssen. Offen-
siv läuft es dagegen jetzt schon viel 
besser.

SVmagazin Auf ein 5:0 gegen die 
Spvgg Erkenschwick folgte das 4:0 in 
Gütersloh. Was hatten Sie der Mann-
schaft mit auf den Weg gegeben?

Björn Mehnert Mit jedem Sieg steigt 
auch das Selbstvertrauen. Die Mann-
schaft weiß um ihre Stärke, konnte es
aber nicht immer auf den Platz brin-
gen.

SVmagazin Welche Zielsetzung hat 
sich der Verein für diese Spielzeit ge-
setzt?

Björn Mehnert Wir wollen im Ver-
gleich zur letzten Saison eine ähnlich 
gute Saison spielen, streben erneut ei-
nen Platz im oberen Tabellendrittel an.

SVmagazin Wie schätzen Sie den 
SV Lippstadt 08 ein?

Björn Mehnert Lippstadt besticht durch 
individuelle Klasse, ist einer der stär-
ksten Gegner in der Oberliga Westfa-
len. Wenn wir etwas Zählbares holen 
wollen, müssen wir hochkonzentriert 
und vor allem aggressiv in die Zwei-
kämpfe gehen.

SVmagazin Gibt es personelle Pro-
bleme?

Björn Mehnert Bis auf Rechtsverteidi-
ger Felix Böhmer, der sich einen Bän-
derriss zugezogen hat, kann ich perso-
nell aus dem Vollen schöpfen.  MSPW

„LUST AUF SIEGE WIEDERENTDECKT“

UNSERE GEGNER
TRAINER-INTERVIEW/KADER

			 

	

Tor Maximilian Eul, 
Alexander Hahnemann

Abwehr Jan Apolinarski, 
Marvin Buchta, Adrian Cieslak, 
Georgios Gkikas, Cihad 
Kücükyagci, Tim Neumann, 
Michael Wiese, Dustin Wurst

Mittelfeld Mathieu Bengsch, 	
Felix Böhmer, Gerrit Kaiser, 	
Lennard Kleine, Mücahit 
Kücükyagci, Marius Michler, 
Besmir Rada, Sven Ricke

Angriff Lucas Arenz, 
Salvatore Gambino, 
Robin Hoffmann, Xhino Kadiu, 
Jan Kleine, Thanh-Tan Tran

Mannschaftsbild SV Westfalia Rhynern



w
w

w
.m

a
x
m

o
ri

tz
.d

eService

Max Moritz 
GmbH & Co. KG
Werler Landstr. 2
59494 Soest
Tel. 02921 / 67 17-0
Fax  02921 / 67 17-141
vw.soest@maxmoritz.de

HBPO und der SV Lippstadt 08:

Phone +49 2941 2838-0
info@hbpogroup.com
www.hbpogroup.com

HBPO GmbH
Rixbecker Straße 111
59557 Lippstadt 

Weltmarktführer im Bereich Frontend-Module.
Unsere Kunden: BMW, Mercedes-Benz, Volkswagen, Porsche, 
Hyundai und weitere namhafte Automobilhersteller.

9



10

www.sparkasse-lippstadt.de/smart-banking

Smart-Banking 
ist einfach.
Wenn man seinen Berater überall erreichen kann.



11

Nach zuletzt drei erfolgreichen Jahren
mussten sich die Fans und auch die 
Verantwortlichen des SV Westfalia Rhy-
nern, am 11. Spieltag zu Gast in Lipp-
stadt, zu Saisonbeginn in Geduld 
üben. Vor etwas mehr als vier Wo-
chen stand der Klub aus der Hammer 
Vorstand mit nur einem Sieg und vier 
Niederlagen noch auf dem vorletzten 
Tabellenplatz. Mittlerweile hat sich 
das Blatt in Rhynern aber komplett 
gewendet. Mit vier Siegen in Folge hat 
sich die Mannschaft von Trainer Björn 
Mehnert in der Oberliga Westfalen 
in den Dunstkreis der Spitzenplätze 
vorgespielt. Setzt die Mehnert-Elf ih-
rer Serie in Lippstadt fort, ist der ver-
korkste Saisonstart endgültig Ge-
schichte. Stattdessen würde Westfa-
lia Rhynern im Kampf um die be-
gehrten Aufstiegsplätze wieder voll-
mitmischen.

Wie gut es aktuell bei der Westfalia 
läuft, zeigte der 4:0-Auswärtserfolg 
beim FC Gütersloh. Die Mannschaft 
wurde von Co-Trainer Rafael Krumpietz 
betreut. Chefcoach Mehnert, der es 
während seiner Karriere auf drei Bun-
desliga-Partien für Borussia Dortmund, 
190 Spiele in der Regionalliga für die 
Borussen-Reserve sowie Rot Weiss Ah-
len und den Wuppertaler SV gebracht 
hatte, hielt sich derweil im 9.200 Kilo-
meter entfernten Japan auf. Der 40-
Jährige feierte dort die Hochzeit sei-

nes ehemaligen Co-Trainers Christian 
Schulte.

Dabei verpasste Mehnert den „Sah-
netag“ von Angreifer Lennard Kleine, 
der alle vier Tore erzielte und Güters-
loh praktisch im Alleingang besiegte. 
„Lennard ist für Oberligaverhältnisse 
ein außergewöhnlicher Spieler. In der 
vergangenen Saison hatte er bereits 
20 Tore erzielt, jetzt sind es schon 
wieder acht“, ist Mehnert froh, dass 
er sich auf die Treffsicherheit seines 
„Knipsers“ verlassen kann. Die Torge-
fährlichkeit des 23-Jährigen ist auch 
höherklassigen Vereinen nicht verbor-
gen geblieben. Viele Vereine hatten
den 1,83 Meter großen Angreifer schon
auf dem Zettel. Seine familiäre Ver-
bundenheit zum Verein verhinderte 
aber stets einen Wechsel. Vater Arnulf 
ist 1. Vorsitzender des Vereins. Soh-
nemann Lennard hat sich als „Eigen-
gewächs“ von der Jugend über die 
zweite Mannschaft mittlerweile zu ei-
ner festen Größe der ersten Mann-
schaft etabliert. „Es ist für andere Ver-
eine verdammt schwer, Kleine aus 
Rhynern loszueisen“, sagt Co-Trainer 
Krumpietz mit einem Schmunzeln.

Warum der Motor in Rhynern so schlep-
pend auf Touren kam, hat seine Grün-
de. Neben Ex-Profi Salvatore Gambino 
wurde die Mannschaft vor Beginn der 
Saison zwar punktuell mit den Regio-

nalliga erfahrenen Lucas Arenz (Rot-
Weiss Essen), Xhino Kadiu (FC Kray), 
Mücahit Kücükyagci und Michael Wie-
se (beide Rot Weiss Ahlen) verstärkt. 
„Die Automatismen haben zunächst 
aber nicht so gegriffen, wie wir uns das
vorgestellt hatten. Außerdem hatte 
sich bei einigen Spielern Zufrieden-
heit breitgemacht. Jetzt haben die 
Jungs die Gier und die Lust auf Siege 
wiederentdeckt“, sagt Trainer Meh-
nert.

Neben den fehlenden Ergebnissen 
hatte die Westfalia aber auch immer 
wieder mit personellen Rückschlägen
zu kämpfen. Mittelfeldspieler Gerrit 
Kaiser (Rippenbruch), Rechtsverteidi-
ger Michael Wiese (Innenbanddeh-
nung), Kapitän Dustin Wurst (Muskel-
faserriss) und Angreifer Lucas Arenz 
(Fuß-OP) standen lange Zeit nicht zur 
Verfügung, haben nun ihren Platz in 
der Mannschaft zurückerobert.

Einzig die Anzahl der Gegentore stört 
den ehemaligen Profi. „Daran haben 
wir am meisten gearbeitet.“ Nach dem 
5:0-Erfolg gegen die Spvgg Erken-
schwick und dem 4:0-Auswärtssieg 
beim FC Gütersloh hat die Mannschaft
jetzt allerdings zweimal in Folge zu 
Null gespielt, scheint die Ansage ihres 
Trainers also verstanden zu haben. 

MSPW

AUF TORJÄGER KLEINE IST VERLASS

UNSERE GEGNER
PORTRAIT
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14
Goldstein, Julius
*13.07.1997
Mittelfeld

UNSER TEAM
DER KADER

1
Kampe, Arne
*10.07.1990
Torwart

15
Brylka, Marcel
*18.11.1997
Torwart

18
Meuter, Marcel
*21.04.1996
Mittelfeld

16
Henneke, Valentin
*14.02.1997
Mittelfeld

19
Parensen, Stefan
*26.02.1989
Mittelfeld

17
Kaldewey, Stefan
*24.07.1992
Mittelfeld

21
Kolodzig, Benjamin 
*13.03.1991
Abwehr

22
Langesberg, Yannick
*31.03.1994
Abwehr

23
Faridonpur, Shahin
*30.12.1992
Abwehr

25
Kickermann, Moritz
*23.01.1990
Mittelfeld

13
Maiella, Paolo
*18.10.1997
Angriff

2
Joswig, Marvin
*04.10.1997
Abwehr

4
Yörük, Cafer
*12.11.1997
Abwehr

5
Kraus, Janis
*03.10.1989 
Mittelfeld

6
Rump, Marcel
*28.04.1995 
Mittelfeld

10
Bechtold, Felix
*27.02.1991 
Mittelfeld

9
Traufetter, Björn
*02.07.1985 
Angriff

7
Lübbers, Fabian
*27.10.1991 
Abwehr

8
Todte, Marcel
*25.04.1992
Angriff

3
Elitok, Halil
*25.03.1996
Angriff

11
Holz, Kevin
*20.01.1994
Angriff

12
Balkenhoff, 
Christopher
*30.04.1995
Torwart

Fröhlich, Stefan
*27.09.1985
Cheftrainer

Vogt, Mirko 
*29.03.1972
Co-Trainer

Joswig, Michael
*13.06.1975
Torwarttrainer

Weber, Nick
*04.05.1995
Co-Trainer

30
Jevric, Ardian
*07.07.1986 
Mittelfeld

Lausch, Dominik
*14.06.1988
Athletik-/
Fitnesstrainer

Brökelmann, Dirk
*24.06.1973
Sportlicher Leiter

Großbröhmer, Simon
*19.04.1991
Physiotherapeut

Westerfeld, Dominik 
*02.10.1980 
Mannschafts-
betreuer

Loddenkemper, Andre
*02.04.1982
Physiotherapeut
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Kraftstoffe
Heizöl
Schmierstoffe 
Fahrzeugwäsche
Erdgas



14

avitea GmbH · Erwitter Straße 105 · 59557 Lippstadt · www.avitea.de

Ausgezeichnete 
Familienfreundlichkeit! 
Als mehrfach ausgezeichneter Arbeitgeber 
profitieren unsere 2600 Mitarbeiter z.B. 
von unseren familienfreundlichen Angeboten, 
attraktiven Prämien und einem 
Zuschuss zur Altersvorsorge. 

Zu unserer Mannschaft gehören u.a. Fachkräfte, 
Produktionsmitarbeiter, Ingenieure und 
kaufmännische Angestellte.

Wechseln Sie jetzt in unser Team! 
Mehr unter www.avitea.de

avitea_SV08_140x103:Layout 1  11.07.13  19:07  Seite 2

BIST DU „PFIFFIG“?

Dann werde Teil unserer 
Schiedsrichter-Mannschaft! 
Infos zur Bewerbung und über 
das aktuelle Schiedsrichter 
Team vom SV 08 findest Du 
unter www.svlippstadt08.de/
schiedsrichter

Eine Klimaanlage erhöht
        die Leistungsfähigkeit!

KÄLTETECHNIK
KLIMAANLAGEN

SPEISEEISMASCHINEN

BRIEWIG KÄLTE GmbH
Westernkötter Straße 194

59557 Lippstadt
www.briewig.de

	 FON	 02941 274933 
	 FAX	 02941 274934
	 SERVICE	 0171 8483705
	             info@briewig.de

Klimaanlagen für:

• Büro

• Geschäftsräume

• Verkaufsräume

• Serverräume

• Privatbereich

Wir wünschen 
ALLEN gute Laune,
sonniges Wetter
und viel Spaß 
beim Spiel!
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	 Westfalenpokal	 SC Vlotho – SV Lippstadt 08	 0 : 6	 (0 : 3)	
	 1.	 Spieltag	 TuS Erndtebrück – SV Lippstadt 08 	 1 : 0	 (0 : 0)	
	 2.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Roland Beckum 1962	 3 : 0	 (2 : 0)
		  Kreispokal	 TuS Belecke – SV Lippstadt 08 	 0 : 8	 (0 : 5)
	 3.	 Spieltag	 Hammer SpVg – SV Lippstadt 08	 0 : 3	 (0 : 2)
	 4.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Eintracht Rheine	 2 : 1	 (2 : 1)
		  Kreispokal	 TuS Warstein – SV Lippstadt 08	 0 : 2	 (0 : 0)
	 5.	 Spieltag	 TSV Marl-Hüls – SV Lippstadt 08 	 0 : 2	 (0 : 2)
	 6.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Hassel	 1 : 1	 (0 : 1)
	 7.	 Spieltag	 Spvgg Erkenschwick – SV Lippstadt 08	 1 : 2	 (0 : 0)
	 8.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Gütersloh 	 1 : 1	 (0 : 0)
                  Westfalenpokal	 FC Lennestadt –  SV Lippstadt 08	 2 : 1	 (1 : 0)
	 9.	 Spieltag	 DSC Arminia Bielefeld II –  SV Lippstadt 08	 0 : 0	 (0 : 0)
	 10.	Spieltag	 SV Lippstadt 08 – ASC 09 Dortmund  	 So. 16.10.2016	 15:00
	 11.	Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SV Westfalia Rhynern	 So. 23.10.2016	 15:00
	 12.	Spieltag	 SuS Neuenkirchen – SV Lippstadt 08	 So. 30.10.2016	 15:00
	 13.	Spieltag	 SV Lippstadt 08 – TuS Ennepetal	 So. 06.11.2016	 14:30
	 14.	Spieltag	 SC Brünninghausen – SV Lippstadt 08	 So. 13.11.2016	 14:30
	 15.	Spieltag	 SV Lippstadt 08 – 1. FC Kaan-Marienborn	 So. 27.11.2016	 14:30
	 16.	Spieltag	 SC Paderborn 07 II – SV Lippstadt 08	 So. 04.12.2016	 14:30
	 17.	Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SuS Stadtlohn	 So. 11.12.2016	 14:30
	 18.	Spieltag	 SV Lippstadt 08 – TuS Erndtebrück	 So. 18.12.2016	 14:30

DIE AKTUELLE TABELLE (STAND: 10.10.2016)

1. 	 TSV Marl-Hüls	 9 	 6 	 1 	 2 	 17 : 14 	 3 	 19

2. 	 SV Lippstadt	 9 	 5 	 3 	 1 	 14 : 5 	 9 	 18

3. 	 Hammer SpVg	 9 	 5 	 2 	 2 	 16 : 11 	 5 	 17

4. 	 SV Westfalia Rhynern	 9 	 5 	 0 	 4 	 18 : 11 	 7 	 15

5. 	 1. FC Kaan-Marienborn	 9 	 3 	 6 	 0 	 11 : 5 	 6 	 15

6. 	 TuS Erndtebrück	 9 	 4 	 3 	 2 	 10 : 8 	 2 	 15

7. 	 FC Eintracht Rheine	 9 	 4 	 2 	 3 	 15 : 12 	 3 	 14

8. 	 TuS Ennepetal	 9 	 3 	 5 	 1 	 12 : 9 	 3 	 14

9. 	 SC Hassel	 9 	 3 	 3 	 3 	 12 : 13 	 -1 	 12

10. SC Roland 1962	 9 	 3 	 3 	 3 	 9 : 11 	 -2 	 12

11. FC Brünninghausen	 9 	 3 	 2 	 4 	 14 : 11 	 3 	 11

12. DSC Arminia Bielefeld II	 9 	 3 	 2 	 4 	 11 : 13 	 -2 	 11

13. FC Gütersloh	 9 	 3 	 2 	 4 	 14 : 18 	 -4 	 11

14. SuS Stadtlohn	 9 	 2 	 3 	 4 	 6 : 12 	 -6 	 9

15. SuS Neuenkirchen	 8 	 1 	 4 	 3 	 13 : 17 	 -4 	 7

16. SC Paderborn 07 II (U21)	 9 	 1 	 3 	 5 	 6 : 12 	 -6 	 6

17. Spvgg Erkenschwick	 8 	 1 	 2 	 5 	 10 : 17 	 -7 	 5

18. ASC 09 Dortmund	 9 	 1 	 2 	 6 	 12 : 21 	 -9 	 5

		  Spiele	 S	 U	 N	 Torverhältnis	 Dif.	 Pk.

DER SPIELPLAN DES SV LIPPSTADT 08 IN 2016

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten. Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT UND POKAL



Horst Krilleke

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Dirk Bracht

Kai Hartelt

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Werner & Han-
nelore Kraemer

Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747

Guido Unger

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08! / VISIONSPARTNER

bwg-lippstadt.de
02941 28110

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

Ihr leistungsstarker
Optiker in unserer 
heimischen Region! 

www.VundK-Optik.de

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

ALLIANZ CRAMER & 
SKIBBE OHG

Eike Kozlik 

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

HERZ UND SOHLE –  
SNEAKER IM BLUT

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

KFZ-INGENIEURBÜRO 
KUKUK & OSTWALD GBR

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

M4 FITNESS

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

STUDIOZWEI GMBH

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

ELEKTROMARKT KRÜERS

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

KÖNIGSHOF KÖ 
GASTRO GMBH

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

EVENTAGENTUR HoMa

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

BRIEWIG KÄLTE GMBH

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

MÖBELHALLE GMBH

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

SCHULTE-HOSTEDE
FAHRRADHAUS
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Lars Henkel 



Jochen
Langeneke

Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Peter Evers
StiftungThilo Altmann

Carsten Knepper

Simon 
Brenzinger

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08! / VISIONSPARTNER

Westfalen-Tankstellen

Walter Schulte

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

SV Lippstadt 08
Altherren

Eike Kozlik 

Eike Kozlik 

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

WEINHAUS BEISLER
WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

MOTOR POINT LIPPSTADT 
GMBH & GO. KG

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

MARRY LOU 
JUWELIER UND TRAURINGSTUDIO

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

BÄCKEREI WIETFELD

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER
BIER TAXI 

PARTY LINE GBR

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER
CAR WASH CENTER
AM WASSERTURM

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

KAMINWELT KIRCHHOFF

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

SAC-MOD HAARDESIGN

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

BÜSE DER HERREN-
AUSSTATTER

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

BLUMENHAUS BUNSMANN
WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

POOL

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

LIPPSTÄDTER 
LEUCHTENHAUS

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

LÖNNE UMWELT-
DIENSTE GMBH

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

MUSSHOFF REISEBÜRO

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

GRILL-TAVERNA ATHEN

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

R. IGEL & F. SLABY GBR
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„Spielerische Qualität wird 
sich durchsetzen“

Beim SuS Neuenkirchen, der im Rah-
men des 12. Spieltages in der Ober-
liga Westfalen den SV Lippstadt 08 im 
heimischen Waldstadion am Haarweg
empfängt, könnte bessere Stimmung 
herrschen. In dieser Saison hat die 
Mannschaft von SuS-Trainer Tobias
Wehmschulte zu Hause noch kein 
Spiel gewonnen. Nach zuletzt drei 
Niederlagen in Folge wartet der SuS 
insgesamt seit fünf Partien auf einen 
dreifachen Punktgewinn, ist auf den 
15. Tabellenplatz abgerutscht.

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT UND POKAL

DER 10. SPIELTAG (16.10.2016) 
TuS Ennepetal – Spvgg Erkenschwick
SuS Neuenkirchen – FC Gütersloh
SV Westfalia Rhynern – DSC Arminia Bielefeld II
SV Lippstadt08 – ASC 09 Dortmund
TuS Erndtebrück – SC Roland 1962
SuS Stadtlohn – Hammer SpVg
SC Paderborn 07 II (U21) – FC Eintracht Rheine
1. FC Kaan-Marienborn – TSV Marl-Hüls
FC Brünninghausen – SC Hassel

DER 11. SPIELTAG (23.10.2016)
SC Hassel – 1. FC Kaan-Marienborn
ASC 09 Dortmund – SC Roland 1962
FC Eintracht Rheine – SuS Stadtlohn
Hammer SpVg – TuS Erndtebrück
SV Lippstadt 08 – SV Westfalia Rhynern
DSC Arminia Bielefeld II – SuS Neuenkirchen
FC Gütersloh – TuS Ennepetal
Spvgg Erkenschwick – FC Brünninghausen	
TSV Marl-Hüls – SC Paderborn 07 II (U21)

Für Trainer Wehmschulte, der bereits 
seit Dezember 2012 in Neuenkirchen 
tätig ist und seinen auslaufenden Ver-
trag im Winter um ein Jahr verlängert 
hatte, ist das aber kein Grund zur Be-
sorgnis. „In allen Spielen haben wir auf 
Augenhöhe mitgespielt, hatten unse-
re Chancen. Die vier Unentschieden 
aus den ersten fünf Spielen rächen 
sich nun ein wenig“, versucht der 35-
Jährige den Druck von der Mannschaft
zu nehmen. „Dennoch bin ich davon 
überzeugt, dass sich die spielerische 
Qualität in der Mannschaft am Ende 
durchsetzen wird.“

Wehmschulte, der im Berufsleben 
Sport und Geschichte an einem Gym-
nasium in Vreden unterrichtet, kennt 
sich in der Liga aus. „Wir sind grund-
sätzlich keine Bolzer-Truppe. In der ak-
tuellen Situation müssen wir uns aber
auf die Grundtugenden des Fußballs 
besinnen. Lauf- und Zweikampfstärke 
sind jetzt gefragt.“ Vor allem Neuen-
kirchens Hintermannschaft steht bis-
lang auf wackeligen Beinen. Bereits 
17 Gegentore kassierte der SuS im 
Laufe der bisherigen Saison. Nur der 

ASC 09 Dortmund (21) und der FC Gü-
tersloh (18) mussten noch mehr Tref-
fer hinnehmen. „Hier gilt es den He-
bel anzusetzen“, so Wehmschulte. Den 
Grund für die Probleme in der Defen-
sive liefert Wehmschulte gleich mit: 
„Mit den beiden Innenverteidigern 
Maximilian Mümken und Felix Fuchs 
hatten uns zwei absolute Leistungs-
träger verlassen. Diese Abgänge sind 
für uns nur schwer zu ersetzen.“ Müm-
ken, der beruflich in München unter-
wegs ist, hat eine Pause eingelegt. 
Felix Fuchs hat sich dem Ligakonkur-
renten Hammer SpVg angeschlossen.
Der SuS Neuenkirchen, ein 2.000 Mit-
glieder starker Sportverein aus dem 
Kreis Steinfurt, hatte schon in der Sai-
son 2014/2015 eine ähnlich bedroh-
liche Situation zu überstehen, rettete 
sich mit fünf Punkten Vorsprung auf 
den damaligen Absteiger Westfalia 
Herne über die Ziellinie. 

Selbstvertrauen für die kommenden 
Aufgaben holte sich die SuS im West-
falenpokal. Durch einen 5:0-Auswärts-
erfolg beim Bezirksligisten SV Wanne 
1911 zog Neuenkirchen in die nächste 
Runde ein. „Wir können wegen unse-
rer beschränkten finanziellen Mittel
keine großen Transfers tätigen, müs-
sen deshalb auf junge Spieler setzen, 
die aus der Region kommen. Die Identi-
fikation zum Verein ist uns wichtig“, 
so der Trainer. Mit Angreifer Marvin 
Egbers und Mittelfeldspieler Joshua 
Roß wurden zwei „Eigengewächse“ 
von der U19 noch oben gezogen, die
in der letzten Saison noch in der Kreis-
liga A gespielt hatten. Mit Offensiv-
spieler Merlin Schütte konnte der SuS 
aber noch einen ganz interessanten 
Spieler für sich gewinnen. Der 20-Jäh-
rige, der im Nachbarort Mesum wohnt, 
hatte zuletzt für den FC Twente En-
schede II in der niederländischen Liga 
gespielt. Der Linksaußen will sich in 
Zukunft mehr auf sein Studium kon-
zentrieren, ist erst seit zwei Wochen 
spielberechtigt. „Wenn Merlin weiter 
an sich arbeitet, werden wir noch viel 
Spaß an ihm haben“, erwartet Wehm-
schulte zwar keine Wunderdinge vom 
Youngster, ist von dessen Qualitäten 
aber überzeugt.                           MSPW

Der nächste 
Auswärtsspiel
SuS 
Neuenkirchen

Termin
Das nächste Auswärtsspiel 
des SV Lippstadt 08 findet am
30.10.2016 um 15:00 Uhr im 
„Waldstadion“ statt.
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Werde Fan auf Facebook

Die ASO GmbH produziert und vertreibt 
seit 1984 Sicherheitssensorik und Elektronik 

für den Tür-, Tor- und Maschinenbau.

Sorry liebe Fans, 
aber wir sichern

jedes Tor ab!
ASO Safety Solutions begrüßt alle 

Fans des SV Lippstadt 08 zum 
heutigen Heimspiel im Stadion 

am Bruchbaum. 

ASO GmbH  •  Hansastraße 52  •  59557 Lippstadt  
Tel. 02941 9793-0  •  info@asosafety.com  •  www.asosafety.de
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Kreativität im Quadrat

WDS.media GmbH
Weißenburger Straße 15
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2890-0
Fax: 02941 2890-280
E-Mail: info@wds.net

www.wds.net

Als Fullservice-Ansprechpartner betreut die Werbeagentur WDS.media führende
nationale und internationale Unternehmen/Markenartikler in den Geschäfts-
feldern Marken- und Handelsmarken-Konzeptionen, Corporate Identity- und
Corporate Design-Strategien, Klassische Printwerbung und Packungsdesign,
Mediaproduktion, Online Marketing, Electronic Business, Intranet- und Extra-
net-Anwendungen, Eventmarketing und -Durchführung, Sportsponsoring und
Public Relations.

 	 Aktuelle News aller Mannschaften
 	 Tabellen und Spielpläne
 	 Autogrammkarten und 

	 Mannschaftsbilder zum Download
 	 Bildergalerien der Spiele
 	 Fanshop und Online-Tickets
 	 Infos zu allen Juniorenmannschaften 
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Standort Lippstadt 
Hansastraße 19
Tel. 02941-2877-0

Standort Lippstadt
Stirper Straße 52
Tel. 02941-2866-0

Standort Geseke
Am Lülingsbusch 1
Tel. 02942-2842

Mehr Informationen auf        und unter www.reifen-tiemann.de

• Inspektion für alle Marken
• Mobilitätsgarantie
• Achsvermessung
• Klimaservice
• Autoglas

Mehr Informationen auf        und unter www.reifen-tiemann.de

... und wir können
noch viel mehr !

SV LIPPSTADT 08
Ehrliche Emotionen.

VISION 2025
SV LIPPSTADT 08, 

DER CLUB DER VISIONÄRE 

WEITERE INFOS UNTER 
WWW.SVLIPPSTADT08.DE/

VISION2025/
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Ostenfeldmark 15  |  59557 Lippstadt  |  Fon 0 29 41 / 49 40

www.alfred-koehne.de  |  info@alfred-koehne.de

Wir bringen Farbe ins Spiel.

Köhne92x103_4c_SVLP08:Layout 1  15.07.13  18:28  Seite 2

LVM-Versicherungsagentur
Klocke und Brüssau
Rixbecker Straße 24
59555 Lippstadt
Telefon (02941) 53 51
info@klocke-bruessau.lvm.de

Wir wünschen dem SV Lippstadt 08
viel Erfolg in der Oberliga Westfalen!

SIE MÖCHTEN 
AUSRÜSTER 
DER JUGEND 
DES SV 08
WERDEN?

EINE KOOPERATION VON 

WEITERE INFOS UNTER
WWW.SVLIPPSTADT08.DE
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UNSER VEREIN
ERGEBNISSE/TABELLEN

TSG Sprockhövel – SG Wattenscheid	 3:3
SV Rödinghausen – Eintr. Rheine	 3:3
FC Gievenbeck – RW Ahlen	 4:0
SV Lippstadt 08 – SuS Stadtlohn	 verl.
Eintr. Dortmund – SC Verl	 0:2
Hombrucher SV – SC Paderborn	 1:0

1.	 SC Verl	 12
2 .	 SC Paderborn 	 12
3.	 Hombrucher SV 	 10
4.	 TSG Sprockhövel 	 8
5.	 SV Lippstadt 08	 8
6.	 FC Gievenbeck 	 7

7.	 SG Wattenscheid 	 7
8.	 Eintr. Rheine 	 5
9.	 SV Rödinghausen 	 4
10.	 RW Ahlen 	 4
11.	 Eintr. Dortmund 	 3
12.	 SuS Stadtlohn	 1

A-JUNIOREN WESTFALENLIGA, ST. 1 (STAND: 02.10.2016) Pk.Pk.

SC Paderborn 07 – SV Lippstadt 08	 2:0
SC Verl – Bor. Dortmund II (U16)	 1:2
Spfr. Siegen – Hammer SpVg	 4:1
SG Wattenscheid 09 – Pr. Münster	 0:2
FC Iserlohn 46/49 – Rödinghausen	 1:1
FC Schalke 04 II (U16) – Bochum II	 2:0

1.	 SC Preußen Münster 	 13
2.	 FC Schalke 04 II (U16) 	 12
3.	 SC Paderborn 07 	  11
4 .	 SV Rödinghausen	 8
5.	 Bochum 1848 II (U16) 	 7
6.	 Bor. DO II (U16) 	 7

7.	 SV Lippstadt 08 	 4
8.	 Hammer SpVg 	 4
9.	 Spfr. Siegen 	 4
10.	 FC Iserlohn 46/49 	 4
11.	 SC Verl 	 3
12.	 SG Wattenscheid 09 	  2

B-JUNIOREN WESTFALENLIGA (STAND: 02.10.2016) Pk.Pk.

SV Lippstadt 08 – DJK Mastbruch 	 4:0
SpVg Brakel – FSC Rheda 	 1:1
Hammer SpVg – Eidingh.-Werste 	 7:0
SC Wiedenbrück – Pr. Münster II 	 verl.
VfL Theesen – SC Verl 	 0:0
FC Rödinghausen – SC Münster 08 	 1:0

1.	 Hammer SpVg	 13
2.	 VfL Theesen 	 13
3.	 SV Lippstadt 08	 12
4.	 Eidinghausen-Werste	 9
5.	 SpVg Brakel 	 7
6.	 SC Verl 	 7

7.	 FC Rödinghausen 	 6
8.	 SC Münster 08 	 3
9.	 SC Wiedenbrück 	 3
10.	 DJK Mastbruch 	 3
11.	 FSC Rheda 	 2
12.	 Pr. Münster II (U14)  	 0

C-JUNIOREN LANDESLIGA, ST. 1 (STAND: 01.10.2016) Pk.Pk.

SV Brilon – SC Wiedenbrück II	 1:1
TuS Sundern – Bad Lippspringe	 3:0
Westf. Soest – RW Ahlen	 1:1
SpVg Beckum – Heide Paderborn	 4:1
Delbrücker SC – SC Verl II	 4:0
SV Spexard – SV Lippstadt 08 II	 1:3

1.	 Westf. Soest 	 13
2.	 Delbrücker SC 	 13
3.	 SpVg Beckum 	 13
4.	 RW Ahlen 	 10
5.	 TuS Sundern 	 9
6.	 SV Brilon 	 7

7.	 SC Wiedenbrück II	 7
8.	 SC Verl II 	 6
9.	 SV Lippstadt 08 II	 6
10.	 SV Spexard 	 3
11.	 Heide Paderborn	 3
12.	 Bad Lippspringe 	 0

C-JUNIOREN BEZIRKSLIGA, ST. 3 (STAND: 01.10.2016) Pk.Pk.

Westf. Rhynern – SC Wiedenbrück	 1:0
SC GW Paderborn – Westf. Wethmar	 0:1
Hammer SpVg – Delbrücker SC	 1:0
DJK Mastbruch – Westf. Soest	 0:0
SC Neheim – SC Verl	 2:1
SuS Kaiserau – SV Lippstadt 08	 1:0

1.	 SC Neheim 	 15
2.	 Westf. Rhynern 	 10
3.	 SC Wiedenbrück 	 9
4.	 SuS Kaiserau 	 8
5.	 Westf. Soest 	 8
6.	 Hammer SpVg 	 8

7.	 SV Lippstadt 08 	 7
8.	 Delbrücker SC 	 7
9.	 DJK Mastbruch 	 5
10.	 SC Verl 	 4
11.	 Westf. Wethmar 	 3
12.	 SC GW Paderborn 	  0

D-JUNIOREN BEZIRKSLIGA, ST. 3 (STAND: 01.10.2016) Pk.Pk.

Hombrucher SV II – TSG Sprockhövel	 0:3
VfB Waltrop – SV Lippstadt 08 II	 3:0
Erkenschwick – DSC Wanne-Eickel	 4:1
SuS Stadtlohn – Eintr. Dortmund	 0:1
TSV Marl-Hüls – Spfr. Siegen II	 7:2
Westf. Herne – DJK Nottuln 	 4:3

1.	 TSV Marl-Hüls 	 13
2.	 Eintr. Dortmund	  13
3.	 SpVgg Erkenschwick	 12
4.	 Westf. Herne	 10
5.	 DJK Nottuln 	 9
6.	 VfB Waltrop	 8

7.	 TSG Sprockhövel 	 7
8.	 SuS Stadtlohn	 5
9.	 SV Lippstadt 08 II 	  4
10.	 Hombrucher SV II 	 3
11.	 DSC Wanne-Eickel	 1
12.	 Spfr. Siegen II	 0

B-JUNIOREN LANDESLIGA, ST. 3 (STAND: 02.10.2016) Pk.Pk.
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Wir schaffen Platz für Ihre Pläne mit …
… der Planung und Durchführung von Abbrucharbeiten aller Art
… Containerdienst für Klein- und Großgewerbe
… professionellem Schrotthandel mit mehr als 60 Jahren Tradition 

Wir entlasten außerdem die Umwelt mit …
… mobiler und stationärer Brech- und Siebtechnik 
… verantwortungsvollem Recycling und fachgerechter Entsorgung
… jahrelanger Erfahrung in der Schadstoffsanierung

Wilhelm Knepper 
Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2841−0
Fax: 02941 2841−13

Abbruch / Demontagen

Logistik / Containerdienst

Schrott / NE-Metalle

Recycling / Entsorgung

Konzentrieren Sie sich auf Ihr Projekt, 
wir kümmern uns um den „Rest“.

www.knepper−recycling.de
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL IN BIELEFELD
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NACH NULLNUMMER IST TABELLENFÜHRUNG FUTSCH

Augen zu und durch: Marcel Rump (l.) brachte sein Dynamik ins Spiel. Es war kein Zufall, 

dass der 24-jährige Stürmer die beiden gefährlichsten Szenen des SV Lippstadt

hatte. Am Ende blieb es in Bielefeld aber bei der Nullnummer.

Hart umkämpft, vor allem im Mittelfeld, war die Partie zwischen der Reserve von Arminia 

Bielefeld und dem SV Lippstadt (v.l.): Kevin Holz, Stefan Parensen und Marcel Todte. 

Auch der Ex-SVer Danilo (2.v.r.) war meistens mitten im Geschehen.

Nach Nullnummer ist Tabellenführung 
Trainer Stefan Fröhlich betonte nach 
dem Schlusspfiff das Positive: „Wir
haben gegen eine der besten Offen-
siven der Liga zu Null gespielt. Das 
verdient Respekt.“ So kann man das 
sehen. Tatsächlich gab es in Bielefeld 
auf beiden Seiten kaum gute Angriffs-
aktionen oder gar echte Torchancen. 
Es herrschte viel Leerlauf, so dass die 
Partie folgerichtig 0:0 endete. Wie heißt
es so schön? Das Ergebnis entsprach 
absolut dem Spielverlauf. 

Fakt ist: Lippstadt ist seit acht Spielen
in der Meisterschaft ungeschlagen. 
Aber aktuell treten die Schwarz-Ro-
ten auf der Stelle: Drei der letzten vier
Begegnungen endeten unentschieden.
Am Samstag in Bielefeld ließ Fröhlich 
seinen „Routine-Angriff“ mit Traufetter
und Jevric draußen, brachte stattdes-
sen Rump und Todte. Hinten rückte 
Kapitän Kickermann in die Innenver-
teidigung und Kraus dafür ins Zen-
trum. So richtig in Schwung kam die 
Begegnung vor 370 Zuschauern in der
Rußheide nicht. Beide Mannschaften 
verstrickten sich in vielen Zweikämp-
fen und neutralisierten sich praktisch 

über die komplette Distanz. Viele 
schnelle Ballverluste verhinderten ei-
nen systematischen Spielaufbau. So 
mussten die Fans reichlich Geduld mit-
bringen, um mit einigermaßen Wohl-
wollen erste Torgelegenheiten zu er-
leben. Die Gastgeber versuchten es 
zumeist über den linken Angriffsflü-
gel, der von Kaldewey und Langesberg 
jedoch gut abgedeckt wurde. Auf der

anderen Seite tauschten Rump und 
Holz nach 20 Minuten die Positionen, 
um vielleicht neue Akzente setzen zu 
können. Rumps 20-Meter-Schuss an
den Außenpfosten (42.) war dann auch
die einzig erwähnenswerte Chance des 
SV Lippstadt. Die Arminia hatte wohl 
erkannt, dass gegen den Spitzenrei-
ter mehr drin sein könnte und startete
entschlossen in die zweite Hälfe. Nach
zwei Freistößen und einem Solo des 
Ex-SVers Danilo verpuffte dieser Elan 
dann schnell wieder, die Aktionen 
wurden erneut ins Mittelfeld verlegt. 
Zweimal durchbrach Kevin Holz dieses 
Gedränge: Der flinke Offensivspieler 
setzte sich jeweils gekonnt gegen sei-
nen Bielefelder Kontrahenten durch, 
war dann aber im Abschluss nicht ener-
gisch genug. Gut auch der Sololauf 
von Marcel Rump in der 80. Minute:
Nach einem langen Sprint bis in den
Strafraum verzog der SV-Stürmer knapp. 
Somit stand die Null – auf beiden 
Seiten. Mehr hatte diese Partie auch 
nicht zu bieten. Es ist bezeichnend, 
dass sich Bielefelds Trainer Daniel 
Scherning darüber ärgerte, dass sei-
ne Mannschaft nicht voll auf den 
Dreier gegangen sei. Gegen einen Ta-
bellenführer, wie er fand, der nicht den 
stärksten Eindruck hinterlassen hat.
 

Lüt             
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL GEGEN GÜTERSLOH
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SCHWACHES DERBY: ZWEI ELFER UND KEIN SIEGER

Praktisch kein Durchkommen gab es im Gütersloher Strafraum. Hier versucht es Mittel-

feld-Regisseur Felix Bechtold (l.) vergeblich. Am Ende mussten beim 1:1 im Derby zwei 

Elfmeter herhalten. Von einem Spitzenreiter darf man spielerisch sicher mehr erwarten.

Shahin Faridonpur (r.) kam zum ersten Mal in einem Meisterschaftsspiel für den SV Lipp-

stadt zum Einsatz und erledigte seine Aufgabe auf der linken Abwehrseite ordentlich.

loher, die erstaunlich viel Ballbesitz
hatten, vor keine Probleme. Nach dem
Wechsel dasselbe Bild: Der Spitzen-
reiter rannte an, wurde aber spätes-
tens 25 Meter vor dem gegnerischen 
Tor gestoppt. Die FCG-Kicker mussten 
sich nicht einmal groß anstrengen, um
die Null zu halten und ergriffen nun ih-
rerseits die Initiative. Ein schneller An-
griff genügte, um in Führung zu gehen. 
Als Moritz Kickermann den quirligen 
Andzouana im Strafraum foulte, zeig-
te Schiedsrichter Stor (Oetinghausen) 
zu Recht auf den Punkt. Kaptan ließ 
sich die Chance nicht nehmen und ver-
wandelte mit einem satten Schuss in 
die Mitte. Nach einer Stunde lag der 
SV Lippstadt zum dritten Mal in Fol-
ge mit 0:1 zurück. Fröhlich brachte 
mit Marcel Rump, Ardian Jevric und 
Marcel Todte drei frische Stürmer. 
Letzterer sorgte in der 74. Minute für 
den Ausgleich. Erneut war es ein Elf-
meter. Marcel Todte wurde von Tahiri 
gelegt. Der Gefoulte selbst drosch die 
Kugel zum 1:1 ins linke Eck. Fast hät-
te er wenige Sekunden später sogar 
den Siegtreffer erzielt, doch nach der 
einzigen spielerischen Aktion lande-
te das Leder in den dunklen Wolken. 
Das 1:1 war letztlich ein gerechtes Er-
gebnis nach einem mäßigen Match 
mit vielen Fehlern – vor allem beim 
Spitzenreiter.                                        

Lüt

Kaum spielerische Akzente, viel Stück-
werk und zwei Elfmetertore sahen 
die 822 Zuschauer beim 1:1 im Derby 
zwischen dem SV Lippstadt und dem 
FC Gütersloh. Es war ganz gewiss kein 
Kick zum Erwärmen am Sonntag. Die 
einzig positive Nachricht: Das Team 
von Trainer Stefan Fröhlich verteidigte
seine Tabellenführung auch mit be-
scheidenen Mitteln.

Das mit Spannung erwartete Nachbar-
duell der alten Rivalen im Stadion am 
Bruchbaum war eine echte Enttäu-
schung. Von einem Spitzenreiter darf 
man deutlich mehr erwarten. Das, im-
merhin, bleibt der SV Lippstadt auch 
nach der achten Runde. Stefan Fröh-
lich hatte nach dem 1:1 gegen Has-
sel und dem 2:1 in Erkenschwick auf 
eine spielerische Steigerung seiner 
Schützlinge gehofft. Doch die blieb 
aus. Die Gastgeber, bei denen Yan-
nick Langesberg und Shahin Faridon-
pur ihr Meisterschaftsdebüt gaben, 
fanden von Beginn an kein Mittel, um 
die sicher stehende Abwehr des FCG 
zu knacken. Durchdachte Spielzüge 
gab es praktisch keine, dafür jede Men-
ge schnelle Ballverluste. Der SV ver-
suchte es im Hauruck-Stil und hatte 
auch damit keinen Erfolg. „Das war 
grauenhaft“, schimpfte ein enttäusch-

ter Fan auf dem Heimweg. Ganz so 
schlimm war es wohl nicht, aber man 
hat schon andere, deutlich ereignis-
reichere Derbys erlebt. Die beste Chan-
ce besaßen die SVer unmittelbar vor 
dem Pausenpfiff, als sich Kevin Holz 
auf der linken Seite schön durchsetz-
te und Björn Traufetter bediente. Doch 
der Mittelstürmer traf den Ball nicht 
richtig, der zwei Meter am Tor vorbei-
trudelte. Ansonsten probierten es Björn
Traufetter und Moritz Kickermann aus 
der Distanz. Damit stellten sie die seit 
vier Spielen ungeschlagenen Güters-
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VON HERZEN FRISCH!
SUPERAUSWAHL MIT BESTER BERATUNG, UND 
DAS ZU GÜNSTIGEN PREISEN!

BAD WALDLIESBORN • BELECKE • GESEKE • RÜTHEN • SOEST • STUKENBROCK • WADERSLOH            WWW.EINKAUFEN-ERLEBEN.DE
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Offizieller 
Sponsor des Oberligisten 

SV Lippstadt 08

Mit uns immer 
auf Ballhöhe

Mit uns immer 
auf Ballhöhe

BESTENS ABGESICHERT – MIT DEN ONLINE-TOOLS VON WDS.care
Mit den Online-Tools von der WDS.care GmbH zu den Themen Patientenverfügung (§1901a Abs. 1 BGB) und Vorsorgevollmacht haben Sie 
die Möglichkeit, eine individuelle und umfassende Vorsorge für den Fall einer möglichen Entscheidungsunfähigkeit zu treffen.

Innerhalb weniger Minuten können Sie Ihre individuelle und durch die renommierte Anwaltskanzlei Engemann & Partner (Lippstadt) auf 
Rechtssicherheit geprüfte Patientenverfügung und/oder Vorsorgevollmacht zu besonders günstigen Konditionen zum Download generieren.

Jetzt absichern unter: www.patientenwille.net

PATIENTENVERFÜGUNG 
(§1901A ABS. 1 BGB)

UND

VORSORGEVOLLMACHT

VORSORGEVOLLMACHT
IN

�VERMÖGENSRECHTLICHEN,
PERSÖNLICHEN �UND SONSTIGEN
NICHTVERMÖGENSRECHTLICHEN

ANGELEGENHEITEN

Individuelle  

Patientenverfügung

(§ 1901a Abs. 1 B
GB) 

 

und 

Vorsorgevollmacht
AUF RECHTSSIC

HERHEIT GEPRÜFT DURCH 

KANZLEI ENGEMANN UND PARTNER, LIPPSTADT 

Individuelle Vorsorge-

vollmacht in vermögensrecht-

lichen, persönlichen und

nichtvermögensrechtlich
en 

Angelegenheiten
AUF RECHTSSIC

HERHEIT GEPRÜFT DURCH 

KANZLEI ENGEMANN UND PARTNER, LIPPSTADT 
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SPONSOR DES TAGESSPONSOR DES TAGES

ASO Safety Solutions – Partner in Performance

Kontakt
ASO GmbH 
Antriebs- und Steuerungstechnik
Hansastraße 52
59557 Lippstadt

Telefon	 02941 9793-0
Telefax	 02941 9793-299

info@asosafety.com
www.asosafety.de

Geschäftsführung 
Helmut Friedrich

Ansprechpartner 
Benjamin Lopez Chao 
(Marketing & Communication)

Die ASO GmbH aus Lippstadt entwi-
ckelt, produziert und vertreibt mit ca. 
150 Mitarbeitern Sicherheitskontakt-
elemente wie Kontaktleisten, -matten
und -puffer, Steuerungen und indivi-
duelle, kundenbezogene Sensorlö-
sungen für weltweite Märkte. Dafür 
wurden eigens Tochtergesellschaften 
in Frankreich und den USA sowie eine 
Vertriebsgesellschaft in England ge-
schaffen. Zu finden sind ASO-Produk-
te an Türen, Toren, automatischen Ma-
schinenanlagen, in Freizeit- und Ver-
gnügungsparks sowie in Theatern und
Veranstaltungshäusern.

Alles begann 1984 mit der Gründung 
der ASO GmbH durch vier Gesellschaf-
ter als Vertriebsdach von innovativen 
Sensorprodukten und Dienstleistun-
gen für verschiedene Kundensegmen-
te. Gleich am Anfang entwickelten sich 
die Absätze recht gut, da man ver-
schiedene Kontakte aus der Vergan-
genheit in langfristige Partnerschaf-
ten umwandeln konnte. Das führte 
zu vermehrtem Platzbedarf, der dann 
in den Bau des ersten Teilabschnitts 
in Salzkotten am ehemaligen Haupt-
sitz des Unternehmens im Industrie-
gebiet Berglar mündete.

Die Produkte der Anfangsjahre waren 
Steuerungen für Tore und auch kom-
plexe Maschinensteuerungen, Schutz-

einrichtungen an Maschinen und To-
ren zur Absicherung von Quetsch- und 
Scherstellen sowie spezielle Stahl-
profile und Rollentragwerke für die 
Herstellung von freitragenden Hof-
schiebetoren. Einige dieser Produkte 
waren europaweit patentiert oder 
hatten zumindest einen Gebrauchs-
musterschutz in Deutschland. Damals
war allerdings noch nicht abzusehen, 
welch steile Entwicklung das Unter-
nehmen vollziehen wird.

ASO Safety Solutions kann heute auf
ein weitgefächertes Händlernetz zu-
rückgreifen. Sowohl feste Vertrags-
partner als auch unabhängige Distri-
butoren arbeiten mit uns Hand in 
Hand, um überall auf der Welt beste 
Kundennähe zu gewährleisten. Denn 
die Nähe zu den Kunden ist einer der 
Erfolgsfaktoren unserer Beratungslei-
stung.

Ein Meilenstein der jüngeren Unter-
nehmensgeschichte ist die Verlage-
rung des Hauptstandorts von Salz-
kotten nach Lippstadt Anfang 2014. 
Dieses Vorhaben schaffte Raum für 
Wachstum. Auf den fast 5.000 m² gro-
ßen Gebäudenutzflächen des fast 
15.000 m² umfassenden Grundstücks
arbeiten nun alle an einem Ziel: Lipp-
stadt erfolgreicher und die Welt si-
cherer zu machen.
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WIR SAGEN DANKE!
HAUPTSPONSOR CO-SPONSOREN

BUSINESS-PARTNER

Transporte   Landartikel   Baustoffgroßhandel Entsorgung

PREMIUM-PARTNER

www. a u t o h a n d e l - c o v i c . d e
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Gemeinsam STÄRKE zeigen!
Stark im Teamsport & Textildruck

Max-Eyth-Straße 1
59581 Warstein-Belecke
Tel.: 02902.9118060
email@koerdt.de
www.koerdt.de
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WERBEWERKSTATT
WARSTEIN

WIR SAGEN DANKE!
BUSINESS-PARTNER

PARTNER

AUSRÜSTER



Der Geschäftserfolg der Sparkassen kommt
nicht wenigen Anteilseignern, sondern allen
Bürgerinnen und Bürgern zugute. Wir engagieren
uns für alle Bevölkerungsgruppen und beraten
mit langfristiger Perspektive. Gewinne
investieren wir in Kredite für neue Investitionen
und in viele soziale und kulturelle Projekte.
So hat allein die Sparkasse Lippstadt 2015 die
Kultur, den Sport und soziale Einrichtungen
mit rund 580.000 Euro gefördert.

Gut für diese Region.


